Tafelspiele für die Grundschule

1. Bewegte Wörter

An die Tafel werden fünf Merkwörter angeschrieben. Die Schüler überlegen gemeinsam, welche Bewegung sie den Wörtern zuordnen wollen, zum Beispiel:

Zwerg: Alle Schüler lachen.

Körper: Alle stehen auf.

schwierig: Alle wiegen die Köpfe von einer Seite zur anderen.

Bürgermeister: Alle verneigen sich.

Die Lehrerin deutet nacheinander und immer schneller auf verschiedene Tafelwörter und die Schüler bewegen sich, so gut und schnell es geht, entsprechend mit.

2. Lautlos

An der Tafel steht der Nachschriftentext. Ein Kind stellt sich vor die Klasse mit dem Rücken zum Text. Die Lehrerin deutet jetzt mit dem Zeigestab auf ein beliebiges Wort im Text, das nun sofort alle Schüler der Klasse lautlos, aber mit deutlicher Lippenbewegung, immer wieder vorsprechen. Kann der Spieler das Lösungswort von den Lippen der Mitschüler ablesen.

3. Das Wort des Tages

Schreiben sie jeden Tag ein neues „Wort des Tages“ an die Seitentafel. Dieses Wort soll natürlich ein ganz besonderes sein, eines, das sich nicht automatisch im Gebrauchswortschatz der Kinder befindet. In höheren Klassen können auf diese Weise auch Fremdwörter in den Wortschatz der Kinder einfließen. Das „Wort des Tages“ wird natürlich erklärt und anschließend in mehreren Sätzen gebraucht.

4. Der Wasserbuchstabe

Schreiben sie mit einem nassen Schwamm einen Buchstaben an die Tafel. Die Schüler haben jetzt so lange Zeit, Wörter auf dem Block zu sammeln, die mit dem „Wasserbuchstaben“ beginnen, bis er verschwunden ist. 
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